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S.3 Querachse mit Hohlweg 

S.3.2 Historische Entwicklung 

19. Jh.: Bau und Ausbau von Landsitz und Park „Witzleben“ 

1824 erwarb der preußische Generalleutnant Job Wilhelm von Witzleben ein größeres Areal an 
der West- und Nordseite des Lietzensees, an der Südseite des vorbeiführenden „Königswegs“. 
Er ließ ein Landhaus, mehrere Nebengebäude und eine im landschaftlichen Stil gehaltene 
Parkanlage errichten. Nach dem Tode von Witzlebens erwarb 1840 der Kunstgärtner Ferdinand 
Deppe den Besitz. Per Kabinettsorder erhielt das Landgut den offiziellen Namen „Witzleben“. 
Unter der Regie Deppes wurde der Park erweitert und unter anderem mit fremdländischen 
Baumexoten ergänzt. Ein Großteil des Privatgeländes an der Westseite des Sees wurde für 
Besucher geöffnet. Neben den gepflegten Parkanlagen verblieb der Großteil des eigentlichen 
Uferbereichs naturbelassen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Nach weiteren Eigentümerwechseln wurde das Areal ab 1871 durch den Bankier Pringsheim 
nur noch mit geringen Mitteln im Bestand erhalten. Der Zugang für die Öffentlichkeit wurde, 
zumindest offiziell, nicht mehr zugelassen. 

1899 schließlich erwarb die neu gegründete „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ das 
gesamte Gelände, um es für eine Wohnbebauung zu erschließen. – Lediglich ein Teilgrundstück 
am Nordwestrand des Sees gelangte in den Besitz eines anderen Privateigentümers, der hier 
einen Restaurationsbetrieb einrichten wollte.  

Der Lietzensee in einer Plandarstellung von 1851 (Ausschnitt) 

Das Witzlebensche Anwesen mit Gebäuden und Park ist dargestellt. Die niedrig 
gelegenen Uferflächen sind offensichtlich noch kaum gartenkünstlerisch über-
formt worden. – Die Konturen des Sees wurden bei der später vorgenommenen 
Uferbefestigung verändert. 
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1903-04: Erschließungsplanung als Gelände für gehobenen Mietwohnungsbau 

Um 1900 ließ die „Terrain-Aktien-
gesellschaft Park Witzleben“ als Ei-
gentümerin des Gesamtareals Planun-
gen zur Erschließung des 
Lietzenseeufers als Wohngebiet erar-
beiten. 1903 wurde der Erschließungs-
plan durch die Stadt Charlottenburg 
festgelegt, mitsamt einer Querung des 
Sees durch die nach Westen verlän-
gerte Kantstraße. – Zunächst sollte aus 
Kostengründen auf ein Brückenbau-
werk verzichtet und der See mittels 
einer Dammschüttung vollständig ge-
teilt werden. Letztendlich entschied 
man sich jedoch dafür, einen Verbin-
dungskanal zwischen dem nördlichen 
und dem südlichen Seeabschnitt zu 
belassen, welcher durch eine Brücke 
überspannt werden sollte. 

 

 

 

 

 

1904 erfolgten die Vertiefung des Lietzensees und die Fixierung des Ufers durch bauliche 
Befestigungsmaßnahmen. Ebenfalls im Auftrag der Terrain-Aktiengesellschaft wurde die 
Lietzenseebrücke nach dem Entwurf des städtischen Bauinspektors Rudolf Walter errichtet. – In 
etwa zeitgleich entstand im Rahmen der Erschließungsmaßnahmen an der Westseite die 
„Herbartstraße“. 

An der Straße war auch an den zum 
See gerichteten Seiten Mietshäuser mit 
Vorder- und Hinterhaus geplant. Das 
Ufergelände sollte zum Großteil durch 
Bodenauftrag deutlich erhöht werden. 
Die privaten Grundstücksparzellen 
sollten bis an das Seeufer reichen. 

 

 

 

  

Südlicher Teil des Lietzensees, 
Entwurf Erschließungsplan von 1903 (Ausschnitt) 

Östlich des Sees sind zwei Varianten der Straßenplanung im Plan 
verzeichnet.  

Die Querung des Sees als nach Westen verlängerte Kantstraße 
sollte auf einer durchgehenden Dammschüttung erfolgen, die 
Wasserfläche sollte komplett geteilt werden.

Die von der Terraingesellschaft angestrebte Bebauung am Lietzensee, Plan von etwa 1909 (Ausschnitt) 

Am Westufer des südlichen Seeabschnitts wurden zwischen den Wohnbauten mehrere Treppenzugänge geplant, die 
die Innenhöfe der Gebäude zusätzlich erschließen und gleichzeitig einen Ausblick auf die Wasserfläche er-
möglichen sollten. 
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um 1905: eingeschränkte Öffnung des privaten Uferparks 

Das Westufer am südlichen Seeabschnitt verblieb zunächst in seiner bestehenden Form als ehe-
malige Witzlebensche Parkanlage. Zum Teil verwildert, zum Teil als gestaltete Grünanlage zu 
erkennen, war es als Privatbesitz der Terraingesellschaft zumindest in Teilen eingezäunt. Der 
Besuch und die Nutzung der eingefriedeten Bereiche waren für diejenigen möglich, die eine 
gewisse Jahrespacht gezahlt und einen entsprechenden Schlüssel ausgehändigt bekommen 
hatten. – Der verwilderte Uferstreifen wurde gerodet und gärtnerisch hergerichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Bildpostkarte mit Blick von Norden auf das Westufer am Südteil des Lietzensees, um 1908 

Die ehemalige Witzlebensche Parkanlage war im Besitz der Terraingesellschaft und wurde gegen Zahlung eines 
Pacht-Entgelts für Besucher geöffnet. 

Bildpostkarte mit Blick von Süden auf das Westufer am Südteil des Lietzensees, um 1906 

Das ehemals verwilderte Ufergelände der Witzlebenschen Parkanlage war gärtnerisch neu hergerichtet worden. 
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1910-11: Erwerb des Ufergeländes für Wohnungsbau in städtischer Vorbereitung 

Am Westufer des Lietzensees waren 
bis 1910 noch keine Baugrundstücke 
vermarktet worden. Nun entschied die 
Stadt Charlottenburg, die Bauent-
wicklung selbst in die Hand zu neh-
men. 

Sie erwarb 1910 das Westufer nördlich 
der Neuen Kantstraße sowie den See 
selbst, 1911 auch das Westufer des 
südlichen Seeabschnitts. 

 

 

 

 

 

 

 
Während die Stadt Charlottenburg im Nordteil einen Uferstreifen am See als öffentliche 
Parkanlage entwickeln wollte, beließ man es für den gesamten Südteil zunächst bei der 
ursprünglichen Bebauungsplanung der Terraingesellschaft: Hier sollte das gesamte Ufer für 
Wohngrundstücke erschlossen und vermarktet werden. 

Etwa zum Zeitpunkt des Grunderwerbs entstanden erste Zeichnungen, wie das Areal am 
Lietzensee zukünftig aussehen könnte: Am Westufer des südlichen Abschnitts sollten die 
privaten Grundstücke bis an das Ufer geführt werden; zwischen den einzelnen Wohnblöcken 
wurden zwischen Straße und See kleine Plätze vorgesehen, die über Treppen zu erreichen sein 
sollten, um einen Ausblick auf die Wasserfläche zu ermöglichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Stadtplan von 1910 (Ausschnitt) 

Das Westufer des Lietzensees ist noch unbebaut. 
Die Darstellung zeigt die potentielle Baufläche 
an der Herbartstraße und einen nicht zu bebau-
enden Uferstreifen. 

Am Ostufer sind die schon bebauten Ufergrund-
stücke zu erkennen. 

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat 
Heinrich Seeling und „Neue Boden AG 
Berlin“, um 1910 (Ausschnitt) 

Die „Neue Boden AG Berlin“ war in die Nach-
folge der Terraingesellschaft Witzleben getre-
ten. Zum Zeitpunkt der Planerstellung war der 
Südteil des Lietzenseeufers noch nicht im 
Besitz der Stadt Charlottenburg, dementspre-
chend sind hier als Bebauungsvorschläge 
nochmals die alten Zeichnungen der Terrain-
gesellschaft übernommen worden. 
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1912-14: Erste Anregungen für einen Uferpark im Südteil 

Für den Südteil war offiziell keine durchgehende öffentliche Grünanlage vorgesehen; 
Entwurfszeichnungen sind hier nicht überliefert. Der Gartendirektor Erwin Barth skizzierte auf 
seinen Entwurfsplänen für den Park im nördlichen Abschnitt jedoch eine mögliche Ergänzung 
auch für den südlichen Bereich.1 Damit wurde die entsprechende Diskussion neu in Gang gesetzt. 

 

1919: Entscheidung für den Südteil des Lietzenseeparks 

Nach dem Ende des Weltkriegs konnte sich der Gartendirektor Barth durchsetzen: 1919 wurde 
der Bau einer öffentlichen Parkanlage auch am Westufer des südlichen Abschnitts beschlossen.2 

 

1919/20: Bau des Lietzenseeparks 

Noch 1919 wurde der Bau einer öffentlichen Parkanlage am Lietzensee als Notstandsarbeit 
begonnen. Den Entwurf hierzu lieferte der Gartendirektor Erwin Barth. – Auch im oberen Ab-
schnitt des Südteils wurde nun auf die Ausweisung von Baugrundstücken an der Herbartstraße 
vollständig verzichtet. Stattdessen sollte sich der Park auf der gesamten Uferbreite in einer land-
schaftlich geprägten Gestaltung fortsetzen. 

Wie schon im Nordteil, sollte auch im südlichen Abschnitt eine geradlinige Querachse einen 
straßenseitigen Parkeingang direkt mit dem Seeufer verbinden und eine entsprechende Blick-
beziehung herstellen. In diesem Fall nutzte Barth die hier anstehende Topographie, um den nach 
unten führenden Treppenweg auf einer höheren Geländeebene mittels eines Brückenbaus zu 
überqueren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                                                 
1 Für den Südteil selbst sind aus dieser Zeit keine Planzeichnungen überliefert. 
2 Auch aus diesem Jahr ist lediglich der Plan „Lietzenseepark nördlich der Neuen Kantstraße“ vom Februar 1919 
erhalten, der wiederum die Fortführung des Parks im Südteil andeutet. Vermutlich wurde für das Genehmigungsver-
fahren auch ein Entwurf für den Südteil erarbeitet; die entsprechende Zeichnung ist aber nicht überliefert. 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, 
Erwin Barth, Juli 1920 (Ausschnitt) 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, Erwin Barth, Juli 1920 (mit Ergänzungen um 1930) 
(Ausschnitt) 
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Entwurfs- und Präsentationsplan „Fußgängerbrücke über den Hohlweg“, Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, 
April 1919 
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Querachse mit Hohlweg im Bau, vermutl. Winter 1919/20 

Blick vom Gehweg Herbartstraße auf den Lietzensee und 
das gegenüberliegende Ufer 

Querachse mit Hohlweg im Bau, vermutl. Winter 1919/20 

Blick vom tiefer liegenden Parkbereich zur Herbartstraße 

Im Hintergrund ist Erwin Barth, im Vordergrund sind seine 
Kinder Eva und Jürgen zu erkennen. 

Brücke über den Hohlweg im Bau, 
vermutl. Sommer 1920 
Blick vom höher gelegenen Weg auf 
den Hohlweg mit zukünftigem 
Brückenbogen 
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Der Lietzenseepark sollte eingefriedet und in der Nacht verschlossen werden. Entsprechend 
erhielt auch der Parkeingang in der Herbartstraße eine Toranlage, bestehend aus Klinkerpfosten 
samt aufgesetzten Sandsteinkugeln und einem weiß lackierten Holztor. – Im Februar 1920 
entstand ein entsprechender Detail- und Präsentationsplan. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Vorzeichnung „Eingang Herbartstraße“ 
(Fußgängerbrücke über den Hohlweg), 
Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, undatiert 
(vermutl. April 1919) 

oben: Amtlicher Vermessungsplan, 1915, mit Eintragungen um 
1920 (Ausschnitt) 

unten: Luftaufnahme, 1928, mit dichtem Baumbestand südlich 
der Querachse (Rundplatz am Ufer oben rechts zu erkennen) 

oben: 
Entwurf „Tor am Eingang zum Hohlweg in 
der Herbartstraße“, Erwin Barth, gezeichnet 
„Blr.“, Februar 1920 

links: 
Entwurf „Eingang zum Lietzenseepark in 
der Herbartstraße“, Erwin Barth, gezeichnet 
Pöthig, undatiert (um Februar 1920) 
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Blick von Westen auf den Rundplatz am 
Ufer, vermutl. Sommer 1920 

Die Fotografie zeigt den Zustand unmittelbar 
nach Fertigstellung. Die größeren, den Platz 
rahmenden Sträucher sind noch nicht 
gepflanzt bzw. noch sehr klein. 

Als Möblierung wurden zunächst sogenannte 
„Astbänke“ aufgestellt, ein Banktyp, der aus 
dem 19. Jahrhundert stammte. 

Bildpostkarte mit dem Durchblick durch die Brücke über den Hohlweg, um 1922 

Die Trockenmauern beiderseits des Hohlwegs wurden mit Rank- und Schlingpflanzen besetzt. 
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Zahlreiche der schon vorhandenen 
Ziersträucher und Jungbäume wurden 
zunächst übernommen, beiderseits des 
Treppenwegs und des Rundplatzes ergänzt 
durch Neupflanzungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923 (Ausschnitt) 

Zu erkennen ist die 1923 tatsächlich vorhandene Gehölzstruktur (rot), 
darunter liegt der Entwurfs- und Revisionsplan Barths von 1920. 

Beiderseits des Hohlwegs mit den Treppen sind Gehölzstreifen eingetra-
gen (357): Pinus nigra austriaca (Österreichische Schwarzkiefer) und 
Rosa canina (Hunds-Rose), zudem „unten am Wege“ zwei Taxus baccata 
(Europäische Eibe). 

Links von der Brücke (358): „zu beiden Seiten der Treppenstufen an der 
Brücke“ Pinus nigra austriaca (Österreichische Schwarzkiefer) und Pinus 
montana (= P. mugo = Berg-Kiefer = Latsche). 

Rechts des mittleren Wegeabschnitts: Laburnum vulgare (= L. 
anagyroides = Gemeiner Goldregen) und Ligustrum vulgare (Gewöhnli-
cher Liguster) (345), nochmals Gemeiner Goldregen (337) und 3 Sorbus 
aria var. lutescens (Gelbfilzige Mehlbeere) (336). 

Links des mittleren Wegeabschnitts: 1 Ulmus campestris (= U. minor = 
Feldulme) (364) und einer Gehölzgruppe aus 2 Morus alba (Weiße Maul-
beere), 1 Quercus rubra (Amerikanische Roteiche), 2 Platanus acerifolia 
(Gewöhnliche Platane) und 1 Fraxinus excelsior (Gemeine Esche) (366). 

Am Rundplatz: rechts „zwei Gruppen bestehend aus“ Viburnum opulus 
(Gewöhnlicher Schneeball) (334 u. 335), links eine Gruppe aus Viburnum 
opulus (Gewöhnlicher Schneeball) mit Spirea van houttei (= S. vanhouttei 
= Prachtspiere), Spirea douglasii var. billardii (= S. billardii = Kolben-
spiere) und Symphoricarpus racemosus (= S. albus = Schneebeere) (367) 
sowie 1 Platanus acerifolia (Gewöhnliche Platane) (368) 

Am Ufer folgt eine Gehölzgruppe (369) bestehend aus: 4 Salix alba 
vitellina pendula nova (= S. x sepulcralis „Chrysocoma“ = Goldene 
Hängeweide), 1 Acer platanoides (Spitzahorn), Viburnum opulus 
(Gewöhnlicher Schneeball), 1 Taxus baccata (Europäische Eibe), Deutzia 
crenata (Gekerbtblättrige Deutzie), Spirea van houttei (= S. vanhouttei = 
Prachtspiere), Ribes alpinum (Alpen-Johannisbeere), Forsythia suspensa 
(Hänge-Forsythie). 

Blick vom Rundplatz auf das  
gegenüberliegende Seeufer, um 1923 

Zu erkennen ist die niedrige Hecke am Platzrand, 
die im dendrologischen Bestandsplan nicht ver-
zeichnet wurde. Zu ihrem Schutz wurde ein provi-
sorischer Draht gezogen. 
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um 1930: Ergänzungen und Änderungen im Gehölzbestand 

Im Laufe der kommenden Jahre wurde in 
einigen Bereichen die manieristische Vielfalt 
der Blühsträucher reduziert, eng stehende 
Baumgruppen wurden ausgelichtet und zu 
einzelnen Solitären entwickelt.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1950er Jahre: Wiederaufbauarbeiten 

In den Kriegsjahren der 1940er wurden die Parkanlagen teilweise zerstört bzw. durch fehlende 
Instandsetzungen vernachlässigt. Um 1950 erfolgten Wiederaufbauarbeiten. Unter anderem am 
Ufer im Bereich des Rundplatzes waren mehrere Bäume und Sträucher gerodet worden. 

 

 

 

  

                                                 
1 Diese Schlussfolgerung kann gezogen werden, wenn man den dendrologischen Bestandsplan von 1923 mit 
historischen Fotografien der 1930er Jahre und mit dem zum Teil heute noch vorhandenen Baumbestand vergleicht. 

Blick vom Rundplatz am Ufer zur Brücke in 
Richtung Herbartstraße, vermutl. um 1930 

Zu erkennen sind die mittlerweile hoch aufgewach-
senen Gehölze am Platzrand. Die Sitzbänke wurden 
offensichtlich ausgetauscht: Nun ist ein einfacher 
Banktyp mit Betonfüßen und einer Holzbelattung 
aufgestellt, dessen Entwurf von Erwin Barth selbst 
stammte (die sogenannte „Barth-Bank, Typ II“). 

Luftaufnahme, 1938 

Der Rundplatz am Ufer ist mittlerweile fast 
vollständig von Gehölzen verdeckt. 

Luftaufnahme, 1953 

Zu diesem Zeitpunkt war der Rundplatz am Ufer 
wieder frei einsehbar. 
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zwischen 1960 und 1980: Einbau von Asphalt sowie andere einzelne Veränderungen 

Um die Flächen dauerhaft vor Erosion zu schützen wurden im Laufe der Jahre mehrere Wege 
und Plätze im Park neu befestigt. Auch der mittlere Abschnitt der Wegequerachse erhielt einen 
Asphaltbelag. Dabei wurde der Radius an der Wegeeinmündung des mittleren Parkwegs 
einseitig deutlich vergrößert, so dass größere Pflegefahrzeuge abbiegen können. Dadurch wird 
das Bild der geradlinigen Achse empfindlich gestört. 

Vermutlich in den 1980er Jahren wurden die Stufen des Hohlwegs durch neuwertige 
Granitblocksteine ersetzt. Der Weg erhielt hier beidseitig ein Geländer aus Metall. Auch in der 
Treppenanlage südlich des Brückenbauwerks wurden neue Granitstufen anstelle der 
ursprünglichen Kalksteinquader eingebaut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende der 1980er: Rekonstruktion des Eingangstors 

Ende der 1980er Jahre wurden die aus Holz bestehenden Eingangstore rekonstruiert und nach 
dem Einbau in dauerhaft geöffneter Position arretiert. 

  

Luftaufnahme, 1984

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985 (Ausschnitt) 
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Bild- und Plannachweis: 

Der Lietzensee in einer Plandarstellung von 1851: übernommen aus Parkpflegewerk Lietzenseepark, Dokumentation, 
Horst Günter Lange, im Auftrag des Berliner Senators für Stadtentwicklung und Umweltschutz, Abt. III – 
Gartendenkmalpflege, 1987 

Entwurf Erschließungsplan von 1903: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum 
VIZ 

Die von der Terraingesellschaft angestrebte Bebauung am Lietzensee, Plan von etwa 1909: Bezirksamt 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Bildpostkarte mit Blick von Norden auf das Westufer am Südteil des Lietzensees, um 1908: übernommen aus 
Jochens, Birgit, Charlottenburg in historischen Postkarten, Berlin 1997 

Bildpostkarte mit Blick auf die Südseite der Lietzenseebrücke und des neuen Straßendamms, um 1906: ZLB, Zentral- 
und Landesbibliothek Berlin / Zentrum für Berlin-Studien 

Stadtplan von 1910: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat Heinrich Seeling und „Neue Boden AG Berlin“, um 1910: Koch, Hugo, 
Gartenkunst im Städtebau, Berlin 1914, S. 202 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, Erwin Barth, Juli 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, Erwin Barth, Juli 1920 (mit Ergänzungen um 1930): Bezirksamt 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurfs- und Präsentationsplan „Fußgängerbrücke über den Hohlweg“, Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, April 1919: 
Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Querachse mit Hohlweg im Bau, vermutl. Winter 1919/20: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Querachse mit Hohlweg im Bau, vermutl. Winter 1919/20: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Brücke über den Hohlweg im Bau, vermutl. Sommer 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Vorzeichnung „Eingang Herbartstraße“ (Fußgängerbrücke über den Hohlweg), Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, 
undatiert (vermutl. April 1919): Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum 
Charlottenburg-Wilmersdorf 

Amtlicher Vermessungsplan, 1915, mit Eintragungen um 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Luftaufnahme, 1928: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Entwurf „Tor am Eingang zum Hohlweg in der Herbartstraße“, Erwin Barth, gezeichnet „Blr.“, Februar 1920: 
Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurf „Eingang zum Lietzenseepark in der Herbartstraße“, Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, undatiert (um Februar 
1920): Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Bildpostkarte mit dem Durchblick durch die Brücke über den Hohlweg, um 1922: Verein „Bürger für den 
Lietzensee“ 

Blick von Westen auf den Rundplatz am Ufer, vermutl. Sommer 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923: Architekturmuseum Berlin / TU Berlin 

Blick vom Rundplatz auf das gegenüberliegende Seeufer, um 1923: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Blick vom Rundplatz am Ufer zur Brücke in Richtung Herbartstraße, vermutl. um 1930: Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf, Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Luftaufnahme, 1938: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Luftaufnahme, 1953: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Luftaufnahme, 1984: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Vermessungsamt 
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S.3 Querachse mit Hohlweg 

S.3.4 Maßnahmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwicklungsplan S.3 Maßnahmenplan S.3 
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Nr. Maßnahme Priorität 

 Straßenraum / Parkrand  

S.3.a Eingangstor: 
Instandsetzung Farbbeschichtung der Holztore; Beseitigung von 
Graffiti an den Torpfosten. 

I. 

S.3.b Fahrradbügel am Parkeingang: 
Einbau von 3 Fahrradbügeln im Parkstreifen der Herbartstraße. 

I. 

S.3.c Zaunanlage an der Herbartstraße: 
Erhalt des Maschendrahtzauns am Parkrand; Ausbesserung von ver-
bogenen Teilbereichen; Erhalt und regelmäßiger Schnitt der Efeu-
berankung und der Heckenpflanzen. 

I. 

 Innerer Eingangsplatz / Oberer Abschnitt Treppenweg  

S.3.d Innerer Eingangsplatz / Oberer Abschnitt Treppenweg: 
Freilegen des Pflasters und der Kantensteine an der Nordseite. 
Prüfung des Schadensbefunds an der nördlich angrenzenden 
Böschungsmauer aus alten Betonsteinen; ggf. Instandsetzung. 
Sanierung der nördlich angrenzenden Böschungsfläche, inkl. Besei-
tigung des vorhandenen Trampelpfads, flächige Bepflanzung mit 
Strauch-Schwarz-Kiefern (Pinus nigra austriaca ‚Nana‘) und Latschen-
Kiefern (Pinus mugo) (siehe auch Maßnahme S.3.g). 

I. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Treppenanlage / Hohlweg  

S.3.e Treppenanlage: 
Erhalt der Granitstein-Stufenanlage, des Mosaikpflasters und der an-
grenzenden Sandstein-Quader. 
Kontrolle und Instandsetzung der Kalkstein-Kanten, inkl. Entfernen 
von Efeu-Bewuchs. 
Erhalt und Instandsetzung des Metallgeländers an der Ost- und der 
Westseite, inkl. Ersatz für verbogene und fehlende Querstreben. 

I. 

  

Entwicklungsplan S.2 – Innerer Eingangsplatz 
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S.3.f 

A 

Seitliche Trockenmauern: 
Entfernen von Gehölzaufwuchs an der Mauerkrone. 

I. 

S.3.f 

B 

Seitliche Trockenmauern: 
Prüfung des Schadensbefunds an den seitlich angrenzenden 
Böschungs-Trockenmauern aus alten Betonstein-Quadern; ggf. In-
standsetzung, inkl. Entfernen von einzelnen Mörtelverfugungen. 

II. 

S.3.g Begleitende Gehölzpflanzung: 
Aufbau einer Einfassung durch Kiefernpflanzen: 
Rodung der vorhandenen Sträucher; stattdessen Pflanzung von 
Strauch-Schwarz-Kiefern (Pinus nigra austriaca ‚Nana‘), Latschen-
Kiefern (Pinus mugo) und Hunds-Rose (Rosa canina); 
an der Nordseite soll 1 x Stiel-Eiche nach Abgang ersetzt werden durch 
3 x Österreichische Schwarz-Kiefer (Pinus nigra austriaca); 
an der Südseite Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Österreichische Schwarz-
Kiefer (Pinus nigra austriaca), dagegen sollen 1 x Berg-Ahorn und 2 x 
Stiel-Eiche nach Abgang ersetzt werden durch 4 x Österreichische 
Schwarz-Kiefer (Pinus nigra austriaca). 

II. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan S.2 

Treppenanlage / Hohlweg 
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 Unterer Abschnitt Wegeachse  

S.3.h 

A 

Unterer Abschnitt Wegeachse: 
Freilegen der Kantensteine. 
Abbau des Metallgeländers an der Nordseite. 
An der Kreuzung mit unterem Böschungsweg Sanierung der angren-
zenden Rasenfläche. 

I. 

S.3.h 

B 

Unterer Abschnitt Wegeachse: 
Neugestaltung der Kreuzung mit unterem Böschungsweg und mittle-
rem Parkweg, inkl. Mindestradien für die Befahrbarkeit mit üblichen 
Pflegefahrzeugen, einheitlich gestaltete Übergänge von Wegeachse zu 
einmündenden Wegen mit Belagswechsel, möglichst symmetrischer 
Aufbau beiderseits. 
Ausbau des schadhaften Asphaltbelags, stattdessen Einbau von Guss-
asphalt mit Zuschlagstoff Edelsplitt 0/11 Granit hellgrau. Fortführung 
des Asphaltbelags bis zum Rundplatz am Ufer. 

II. 

S.3.h 

C 

Unterer Abschnitt Wegeachse (benachbarte Baumpflanzungen: 
Pflanzung von 1 x Flatter-Ulme (Ulmus laevis) an der Südostecke der 
Kreuzung mit unterem Böschungsweg. 
Pflanzung von 2 x Hochstamm-Goldregen (Laburnum vulgare) an der 
Nordseite der Wegeachse beiderseits Einmündung mittlerer Parkweg 
(wenn wegen Giftigkeit nicht gewünscht, alternativ 2 x Blut-Pflaume 
(Prunus cerasifera ‚Nigra‘). 

II. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan S.2 

Unterer Abschnitt Wegeachse 
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 Rundplatz am Ufer  

S.3.i 

A 

 

Rundplatz am Ufer: 
Freilegen der Kantensteine. 
Entfernen von Grasbewuchs in der Platzfläche. 
Ausbau der vorhandenen Betonplatten. 
Abbau von 2 x Abfallbehälter alt, oben offen; Einbau von 1 x Abfall-
behälter Parklandschaft, verzinkt. 
Rückschnitt an den angrenzenden Strauchpflanzungen im Bereich der 
Wege- und Sichtachsen. 

I. 

S.3.i 

B 

Rundplatz am Ufer: 
Sanierung der Platzfläche, Einbau von strapazierfähigem, möglichst 
befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 
Austausch von 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, zur Verwendung an 
anderer Stelle, durch 2 x Barth-Bank Typ 2, mit Rückenlehne, 300 cm, 
grün, neu. 

II. 

S.3.i 

C 

Rundplatz am Ufer (angrenzende Pflanzungen): 
Rodung der lückigen Hecke aus Alpen-Johannisbeere an der Wasser-
seite; stattdessen Pflanzung einer 50 cm hohen Hecke aus Liguster 
(Ligustrum vulgare ‚Lodense‘) ringsum den gesamten Platz. 
Rodung der umgebenden Strauchpflanzungen; stattdessen Pflanzung 
von einheitlich Gefüllter Schneeball (Viburnum opolus ‚Roseum‘), an 
der Westseite den Platz rahmend, an der Ostseite zwei seitliche Tuffs. 

II. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Brücke über den Hohlweg  

S.3.k 

A 

Brücke über den Hohlweg: 
Entfernen von Graffiti in der Unterführung und an den Brüstungen. 
Entfernen von Grasbewuchs in der Wegefläche. 

I. 

  

Entwicklungsplan S.2 

Rundplatz am Ufer 
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S.3.k 

B 

Brücke über den Hohlweg: 
Prüfung des Schadensbefunds am Brücken- und Brüstungsmauerwerk; 
ggf. Instandsetzung inkl. Beseitigung von Fugenausbrüchen und Riss-
schäden. 

II. 

S.3.k 

C 

Brücke über den Hohlweg (angrenzende Pflanzflächen): 
Beiderseits der Brücke, jeweils entlang des darunter verlaufenden 
Hohlwegs, Aufbau einer Einfassung durch Kiefernpflanzen (siehe 
Maßnahme S.3.g). 

II. 

S.3.k 

D 

Brücke über den Hohlweg (Wegeflächen): 
Sanierung der Wegeflächen, Einbau von strapazierfähigem, möglichst 
befahrbarem Tennenbelag, hellgrau (siehe auch Maßnahme S.2.d B). 
Ausbau der Betonkantensteine nordöstlich der Brücke und Ersatz 
durch eine Kante aus Kalksteinen entsprechend des historischen 
Bestands an der Westseite (siehe auch Maßnahme S.2.d C). 

III. 

S.3.k 

E 

Brücke über den Hohlweg (südlich angrenzende Treppenanlage): 
Erhalt der Granitstufenanlage mitsamt Mosaikpflaster; Entfernen von 
Grasbewuchs. 
Instandsetzung der Kalksteinkanten, inkl. Einbau von möglichst histo-
rischem Material in den Fehlstellen. 

III. 

S.3.l 

 

Brücke über den Hohlweg (Pflanzflächen beiderseits südlich angren-
zender Treppenanlage): 
Aufbau einer Einfassung durch Kiefernpflanzen (siehe auch Maß-
nahme S.3.g): 
Beiderseits der Treppenanlage Rodung der vorhandenen Sträucher; 
stattdessen Pflanzung von Strauch-Schwarz-Kiefern (Pinus nigra 
austriaca ‚Nana‘) und Latschen-Kiefern (Pinus mugo). 
Westlich der Treppenanlage Erhalt bzw. Ersatz von 4 x Österreichische 
Schwarzkiefer (Pinus nigra austriaca), dagegen soll 1 x Spitz-Ahorn 
nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Österreichische Schwarzkiefer. 
Östlich der Treppenanlage Pflanzung von 3 x Österreichische 
Schwarzkiefer (Pinus nigra austriaca), zudem soll 1 x Spitz-Ahorn 
nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Österreichische Schwarzkiefer 
(Pinus nigra austriaca). 

III. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan S.2 

Bücke über den Hohlweg, 

Stichweg zwischen Eingangsplatz 
und oberem Böschungsweg 
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 Stichweg zwischen Eingangsplatz und oberem Böschungsweg  

S.3.m 

A 

Stichweg zwischen Eingangsplatz und oberem Böschungsweg: 
Freilegen der Kantensteine. 

I. 

S.3.m 

B 

Stichweg zwischen Eingangsplatz und oberem Böschungsweg (seit-
liche Trockenmauer): 
Prüfung des Schadensbefunds an Instandsetzung der seitlichen 
Trockenmauer aus alten Betonstein-Quadern; ggf. Instandsetzung, inkl. 
Entfernen von einzelnen Mörtelverfugungen. 

II. 

S.3.m 

C 

Stichweg zwischen Eingangsplatz und oberem Böschungsweg (seit-
liche Strauchpflanzung): 
An der Westseite zwischen Weg und Gehweg Herbartstraße im Ab-
schnitt am Eingangsplatz Bepflanzung mit Strauch-Schwarz-Kiefern 
(Pinus nigra austriaca ‚Nana‘) und Latschen-Kiefern (Pinus mugo) 
(siehe auch Maßnahme S.3.g). 
Südlich daran anschließend Ergänzung des Strauchbestands durch 
Tatarische Heckenkirsche (Lonicera tatarica) und Gewöhnlicher 
Liguster (Ligustrum vulgare). 

I. 

S.3.m 

D 

Stichweg zwischen Eingangsplatz und oberem Böschungsweg (seit-
licher Baumbestand): 
An der Westseite zwischen Weg und Gehweg Herbartstraße Erhalt 
bzw. Ersatz 2 x Feld-Ahorn (Acer campestre); dagegen soll 1 x Feld-
Ahorn nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Stiel-Eiche (Quercus 
robur), 1 x Österreichische Schwarz-Kiefer soll nach Abgang ersetzt 
werden durch 1 x Wald-Kiefer (Pinus sylvestris). 

III. 

S.3.m 

E 

Stichweg zwischen Eingangsplatz und oberem Böschungsweg: 
Sanierung der Wegeflächen, Einbau von strapazierfähigem, möglichst 
befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 
Wiederherstellung der Einmündung in den oberen Böschungsweg mit-
samt eindeutiger Kantensteinführung. 

III. 

 Seeufer  

S.3.n Uferbefestigung: 
Kontrolle und ggf. Instandsetzung der Uferbefestigung. 

I. 

S.3.o Seeufer (Wildstaudensaum): 
Aufbau eines Wildstaudensaums am Seeufer durch nur 1 x jährliche 
Mahd. Einhalten einer gleichmäßigen Breite von durchgehend 1 m ab 
Uferbefestigung. Zeitpunkt der Mahd Ende August. Bei Ansiedlung 
von Schilfrohr müssen Gegenmaßnahmen getroffen werden (häufigere 
Mahd). 

I. 

 


